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Februar bis April 2022 

Angedacht 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

jetzt, wo sie den Gemeindebrief in Hän-
den halten, hat das Jahr schon wieder 
Fahrt aufgenommen. 

Und ich stelle mir vor, die Sonne 
scheint, ich gehe spazieren, hab einen 
guten Freund dabei oder meine Tochter 
oder gern beide. Vielleicht hab ich einen 
Kuchen gebacken und wir machen uns 
eine heiße Schokolade, wenn wir nach 
Hause kommen. Vielleicht fahren sie 
lieber Fahrrad, oder lesen ein Buch und 
Tee schmeckt ihnen auch besser. 

Aber es gibt hoffentlich die Aussicht auf 
Momente, die ihnen ein Lachen auf das 
Gesicht und ins Herz zaubern. Ich habe 
ein kleines Lied von Martina Schwarz-

mann entdeckt: „Ich bin so froh, dass i 
leb, bin so froh, dass es euch gibt, bin so 
froh, um jeden Tag, den ich mit euch 
hab, weil ich des Lebm so moag.“ 

Es besingt die kleinen, großen Dinge, die 
das Leben lebenswert machen, und 
nichts davon ist selbstverständlich. Ein 
Eis, Kuscheln mit seinen Liebsten. Es 
hat was Leichtes und ich mag die Le-
benseinstellung, die dahinter ist. Es be-
singt aber auch die Notwendigkeiten des 
Lebens: wenn der Fuchs da war, müssen 
neue Hühner her. Ohne ein großes 
Drama daraus zu machen. 

Mir macht dieses Lied Mut und gute 
Laune, weil es mich immer wieder erin-
nert, dass das Leben ein Geschenk ist, 
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auch wenn es 
manchmal 

schwer ist. Und 
immer wieder 
auch mal richtig 
schwer. Aber es 
erinnert mich, 
was und wen ich 
wirklich zum 
Leben brauche. 

Mein Vertrauen in Gott und ins Leben, 
meine Lieben, mit denen ich lebe und 
die Dankbarkeit, wahrzunehmen, womit 
ich doch täglich beschenkt werde. 

Ihnen Gottes Segen, bleiben sie lebens-
froh! 

Ihre Pfarrerin 

Alexandra Büttner 

Pfarrstelle ab 1. Mai 
wieder besetzt 

Kurz vor Weihnachten erhielten wir die 
gute Nachricht: ab 1.Mai 2022 hat 
Röthenbach wieder einen Pfarrer. Kle-
mens Lehnemann übernimmt die halbe 
Pfarrstelle in Röthenbach und die eben-
falls vakante halbe 2. Pfarrstelle in Korn-
burg. 

Wir freuen uns auf Pfr. Lehnemann und 
seine Familie und wünschen ihm schon 
jetzt Gottes Segen für seine Arbeit bei uns. 

Pfr. Lehnemann sucht mit seiner Familie 
ein Haus mit 6 Zimmern, ca. 140m², Kel-
ler und Garten. 

Wenn Sie ein Haus kennen, das gerade frei 
ist, dann melden Sie sich doch bitte im 
Pfarramt. Wir leiten den Hinweis dann 
gerne an Pfr. Lehnemann weiter. 

Vielen Dank! 
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Veranstaltungen 
Alle Termine stehen wegen der Covid-19 Pandemie unter Vorbehalt. 

Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Tagespresse 

Ökumene-Termine 

4 Bibelabende mit Schöpfungstexten zum 
Jahresthema 

Gottes Erde zum Wohnen gemacht 
– Heimat für uns alle 
„Gott setzte den Menschen in den Garten 
Eden, dass er ihn bebaue und bewahre.“ 
(jeweils um 20:00 Uhr) 

Dienstag, 8. Februar 2022 
Kath. Vereinsheim St. Nikolaus, W‘stein 

Donnerstag, 10. Februar 2022 
Ev. Martin-Luther-Haus Wendelstein 

Montag, 14. Februar 2022 
Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch, 16. Februar 2022 
Ev. Gemeindehaus Röthenbach 

Freitag, 18.02.2022, 19:30 Uhr  
Kath. Vereinshaus, Wendelstein 

Die Lage ist ernst, aber nicht hoff-
nungslos – unser Beitrag zur Ret-
tung der Welt 
Referent: Dr. Jörg Alt SJ, CPH Nürn-
berg 

Freitag, 04.03.2022, 19:00 Uhr  
St. Georg, Wendelstein 

Zukunftsplan: Hoffnung 
Weltgebetstag von Frauen für alle – mit 
Anregungen aus England, Wales und 
Nordirland 

Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand trifft sich jeweils 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. Die 
Termine sind:  
Donnerstag, 17. Februar 2022, 
Donnerstag, 24. März 2022, 
Montag, 25. April 2022. 

Röthenbacher Vorträge 

Bei Redaktionsschluss konnten wir noch 
keine Aussage treffen, ob Vorträge statt-
finden werden. 

Es ist ein Vortrag im März angedacht. 
Ob er stattfinden kann, werden wir 
kurzfristig bekannt geben. 

Frauenkreis 

Falls es die Corona- Lage zulässt, würde 
sich der Frauenkreis zu folgenden Ter-
minen donnerstags um 15 Uhr treffen: 

10. und 24. Februar, 10. und 24. März, 
07. und 28. April 

Es gibt ein gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen und wechseln-
den Gesprächsthemen. Herzliche Einla-
dung dazu! 
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Weltweit blicken Menschen mit 
Verunsicherung und Angst in die 
Zukunft. Die Corona-Pandemie ver-
schärfte Armut und Ungleichheit. 
Zugleich erschütterte sie das Gefühl 
vermeintlicher Sicherheit in den reichen 
Industriestaaten. Als Christ*innen 
jedoch glauben wir an die Rettung dieser 
Welt, nicht an ihren Untergang! Der 
Bibeltext Jeremia 29,14 des Welt-
gebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde 
euer Schicksal zum Guten wenden…“ 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus 
England, Wales und Nordirland. Unter 
dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
laden sie ein, den Spuren der Hoffnung 
nachzugehen. Sie erzählen uns von 
ihrem stolzen Land mit seiner bewegten 
Geschichte und der multiethnischen, -
kulturellen und -religiösen Gesellschaft. 
Aber mit den drei Schicksalen von Lina, 
Nathalie und Emily kommen auch 
Themen wie Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch zur Sprache.   

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 
unterschiedlichen christlichen Konfes-
sionen und Kirchen hat gemeinsam die 
Gebete, Gedanken und Lieder zum 
Weltgebetstag 2022 ausgewählt. Sie sind 

zwischen Anfang 20 und über 80 Jahre 
alt und stammen aus England, Wales 
und Nordirland. Zu den schottischen 
und irischen Weltgebetstagsfrauen be-
steht eine enge freundschaftliche Bezie-
hung.  

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der 
drei Länder des Vereinigten Königreichs 
seinen ganz eigenen Charakter: England 
ist mit 130.000 km² der größte und am 
dichtesten besiedelte Teil des König-
reichs – mit über 55 Millionen Men-
schen leben dort etwa 85% der 
Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt 
London ist wirtschaftliches Zentrum 
sowie internationale Szene-Metropole 
für Mode und Musik. Die Waliser*innen 
sind stolze Menschen, die sich ihre 
keltische Sprache und Identität bewahrt 
haben. Von der Schließung der Kohle-
minen in den 1980er Jahren hat sich 
Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt. 
Grüne Wiesen, unberührte Moorland-
schaften, steile Klippen und einsame 
Buchten sind typisch für Nordirland. 
Jahrzehntelange gewaltsame Konflikte 
zwischen den protestantischen Union-
isten und den katholischen Republika-
nern haben bis heute tiefe Wunden hin-
terlassen. 
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Gemeinsam wollen wir Samen der Hoff-
nung aussäen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in unserem 
Land und in dieser Welt.  

In der Wendelsteiner Ökumene wollen 
wir Teil der Gebetskette sein und feiern 

unseren Gottesdienst zum Weltgebetstag 
um 19 Uhr in St. Georg, Wendelstein.  

Lisa Schürmann,  
Weltgebetstag der Frauen –  

Deutsches Komitee e.V. 

spuren des wandels 
Dekanats-Frauengottesdienst zum Sonntag Lätare 

Ausgehend von den prophetischen Ver-
heißungen und den bildreichen Schilde-
rungen "der großen Verwandlung", wie 
sie Jesaja 35, 1-10 verkündet, fragen wir 
nach Wandlungs- und Transformations-

prozessen, in die wir heute verwoben 
sind. Mit Klimawandel und digitaler 
Transformation sind nur zwei aktuelle,  

global wirksame Wand- 
lungsprozesse benannt.  
Unsere Aufmerksamkeit  
gilt aber auch den zarten  
Spuren und leisen Tönen,  
mit denen persönliche Veränderungen 

einhergehen. 

Leitung: Team der Frauenbeauftragten 
im Dekanat und Dekanin Berthild Sachs. 
Frauen und Männer aller Konfessionen 
sind herzlich willkommen! 

Termin: Sonntag, 27. März 2022, 10.00 
Uhr 

Ort: Schwabach, Evang. Stadtkirche St. 
Martin, Martin-Luther-Platz 

Bild: Evangelisches Zentrum Frauen und 
Männer gGmbH. 

Aus dem Kirchenvorstand 
An dieser Stelle möchten wir Sie in Zu-
kunft über die Themen informieren, mit 
denen sich der KV jeden Monat in sei-
ner Sitzung beschäftigt. Viele Angele-
genheiten erfordern im Hintergrund 
viele Diskussionen und/oder viel Arbeit, 
bevor Sie in der Gemeinde das Ergebnis 

sehen können. Hier wollen wir etwas 
Licht ins Dunkel bringen. 

Im Mai wurde die Stellenausschreibung 
für unsere Pfarrstelle das erste Mal ver-
öffentlicht. Leider hatte sich bis No-
vember niemand beworben. Deswegen 
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machte uns die Dekanin den Vorschlag, 
unsere Pfarrstelle den Pfarrer*innen 
anzubieten, die gerade ihre erste Stelle 
suchen. Der KV stimmte diesem Vor-
schlag zu und wir hatten Glück! Am 1.5. 
tritt Pfr. Lehnemann seinen Dienst bei 
uns an. Näheres lesen Sie in seiner Vor-
stellung, die er uns geschickt hat. Wir 
freuen uns auf ihn und wünschen ihm 
für seine Arbeit Gottes Segen. 

Ein weiteres Thema, das den Kirchen-
vorstand längerfristig beschäftigt, ist die 
Landesstellenplanung. Vor allem wegen 
der zurückgehenden Kirchenmitglieder-
zahlen müssen wir bei uns im Dekanat 
2,75 Stellen einsparen – für die Region-
Nord-Ost, zu der wir gehören (außer-
dem noch Katzwang, Kornburg, 
Leerstetten, Rednitzhembach, Schwand 
und Wendelstein), ist es eine Stelle. Da-
bei geht es aber nicht nur um Stellen, 
sondern vor allem darum, wie wir uns in 

den Regionen noch besser vernetzen 
und zusammenarbeiten können. Deswe-
gen hat der KV im November beschlos-
sen, die Zusammenarbeit mit Wendel-
stein und Kornburg (deren halbe vakan-
te Pfarrstelle auch Pfr. Lehnemann 
übernimmt) zu intensivieren. 

Auch die Renovierung des alten Pfarr-
hauses steht jeden Monat auf der Tages-
ordnung unserer Sitzungen. Einen Be-
richt von Pfrin. Graeff zum jetzigen 
Stand können Sie weiter hinten lesen. 

Natürlich beschäftigt uns auch Corona 
immer wieder, da Veranstaltungen um-
geplant oder abgesagt werden müssen. 
Deswegen bedanken wir uns ganz herz-
lich beim Posaunenchor, der hartnäckig 
nach einer Alternative zum Konzert im 
Lichterglanz gesucht und sie auch ge-
funden hat. Die Mitsing-Andacht im 
Sternenglanz war wirklich schön. 

Pfarrer Lehnemann stellt sich vor
Liebe Gemeinde, 

ich freue mich ab dem 1.5.2022 Ihr neu-
er Pfarrer zu sein! Mein Name ist Kle-
mens Lehnemann und ich bring gleich 
eine ganze Familie mit drei kleinen Kin-
dern mit. 

Geboren und aufgewachsen bin ich in 
der Nähe von Schweinfurt auf einem 
einfachen Obsthof. Nach dem Abitur 
zog es mich zuerst ins Ruhrgebiet. Ich 
absolvierte dort ein Jahrespraktikum im 
CVJM Duisburg, lernte meine jetzige 
Frau kennen, versuchte meinen Lebens-

unterhalt mit Musik zu bestreiten und 
studierte Theologie. Mal in Marburg, mal 
in Bochum, mal in Erlangen oder in 
Bangalore/Indien. Theologie hat mich 
einfach wahnsinnig interessiert…schon 
seit meinen eigenen Kindergottesdienst-
zeiten als kleines Kind oder angeregt 
durch den Religionsunterricht in der 
Schule. 

Meine vielen Jahre im Posaunenchor 
und in der Kinder- und Jugendarbeit in 
meiner Heimatgemeinde und dem 
CVJM und die viele praktischen Ge-
meindeeinblicke in den letzten Jahren 
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erweckten mehr und 
mehr den Wunsch, 
selbst als Pfarrer tätig 
zu sein. Vor allem die 
letzten drei Jahre in 
meinem Vikariat in St. 
Michael/Fürth, gaben 
mir Gewissheit, diesen 
Beruf mit ganzem Her-
zen auszufüllen. Hier 
lernte ich mein „Hand-
werkszeug“ in einem 
tollen Team von Pfarre-
rinnen und Pfarrern. 

Und so starte ich (dem-
nächst) mit viel Freude 
und Begeisterung in 
Röthenbach und Korn-
burg in mein Berufsle-

ben als Pfarrer. Ich freue 
mich riesig auf die Begeg-
nungen mit Ihnen vor 
Ort, auf gemeinsame Pro-
jekte, Kinder-
/Gottesdienste, Feste und 
Feiern, Gespräche über 
Gott und die Welt, und 
vieles mehr… 

Herzliche Grüße und in 
großer Vorfreude 

Ihr Pfarrer Klemens Leh-
nemann 

 

Ein Jahr „Weltreise“ mit 
meiner Frau hat mich 
geprägt. 

Altes Pfarrhaus 
Endlich wieder was Neues! 

Von außen gesehen, hat sich am Alten 
Pfarrhaus immer noch nichts getan. 
Hinter den Kulissen hat sich jedoch viel 
bewegt: 

Die veränderten Baupläne wurden von 
Bau- und Denkmalamt genehmigt. 

Über den Sommer 2021 liefen sie Aus-
schreibungen, inzwischen sind die ersten 
Gewerke vergeben. Im Dezember wurde 
im Inneren des Hauses mit der Demon-
tage der alten Heizungsanlage begonnen. 
Im Frühjahr und Sommer 2022 werden 
innen weitere Abbrucharbeiten gesche-
hen, das Schadstoff-verseuchte Dach 

wird abgebrochen und ein neues Dach 
mit Gauben wird errichtet. 

Im Erdgeschoss / Keller wird eine 
Wand trocken gelegt und der ehemalige 
Amtsbereich zu einer Drei-Zimmer-
Wohnung umgebaut, der erste Stock und 
das Dachgeschoss werden zu einer 
Wohnung mit sechs Zimmern. 

Einen Teil wird die Kirchengemeinde 
aus eigenen Mitteln bezahlen. Der grö-
ßere Anteil kommt allerdings aus Zu-
schüssen der Evangelischen Landeskir-
che Bayern („Wir schaffen Herberge“, 
ein Förderprogramm für Projekte für 
Geflüchtete), der Marktgemeinde Wen-
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delstein und der Regierung von Mittel-
franken (Städtebauförderung, Förder-
programm „Leerstand nutzen“ zur 
Schaffung von Wohnraum für anerkann-
te Flüchtlinge). 

Auf diese Weise kann das Haus weiter 
als Wohnraum erhalten werden. Es wird 

zunächst an anerkannte Asylbewerber 
oder Flüchtlinge mit Schutzstatus ver-
mietet. Wer genau einziehen wird, kann 
die Kirchengemeinde selbst entscheiden. 

Johanna Graeff 

Röthenbacher Stiftung  
Wir stellen uns Ihnen vor. 

Liebe Leserin, lieber 
Leser, 

bestimmt haben Sie 
schon davon gehört, 
dass über eine Stiftung 
bei uns in Röthen-
bach/St.W. viele sozia-
le Projekte finanziell 
angestoßen werden. 
Dabei steht das christ-
liche Gemeinwohl in 
Röthenbach immer im 

Vordergrund. 

Vielleicht haben Sie Kinder oder Enkel-
kinder und kennen so die vielfältigen 
Unterstützungen bei der pädagogischen 
Arbeit in der Kinderkrippe, Kindergar-
ten, Grundschule bis hin zu den Pfad-
findern. 

Manche von Ihnen waren auch schon 
mal als Gast bei Exkursionsfahrten des 
Frauenkreises mit dabei. 

Die Stiftung unterstützt all diese sozialen 
Leistungen. 

Ebenso stehen Mittel für die Kirchen-
musik parat. So freut sich der Posaunen-

chor bei der Mitfinanzierung von In-
strumenten, Noten und der Bläseraus-
bildung. 

Zuschüsse zur Finanzierung von Repara-
turarbeiten an den kirchlichen Gebäu-
den, Einrichtung, fallen ebenfalls in den 
Förderrahmen. 

Kulturelle Veranstaltungen wie Konzerte 
werden organisiert und durchgeführt. 

Damit die Stiftung diese sozialen Aufga-
ben auch weiterhin leisten kann, benötigt 
sie Ihre finanzielle Mithilfe. 

Mit einer Spende oder mit einem monat-
lichen Dauerauftrag können Sie der Stif-
tung bei ihren sozialen Aufgaben weiter-
helfen. Eine Spendenbescheinigung wird 
gerne erstellt. 

Schauen Sie doch einfach mal auf  die 
Stiftungs-Homepage: 
www.roethenbachstw-
evangelisch.de/stiftung/projekte 

Dort finden Sie ausführliche Informati-
onen. 

Horst Bauer 

http://www.roethenbachstw-evangelisch.de/stiftung/projekte
http://www.roethenbachstw-evangelisch.de/stiftung/projekte
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Kirchgeld 2022 
Die letzten Monate waren für uns alle 
wieder mit vielen Einschränkungen ver-
bunden. Innerhalb der Kirchengemeinde 
mussten wir neue Wege gehen, um unse-
re Arbeit weiter gut tun zu können. In 
dieser schwierigen Zeit haben viele von 
Ihnen wieder das Kirchgeld bezahlt. 

Dafür möchten wir uns bei Ihnen 
ganz herzlich bedanken! 

Insgesamt wurden € 8021.56 einbe-
zahlt. 

Auch heuer bitten wir Sie wieder um das 
Kirchgeld. Ende April wird Ihnen der 
Kirchgeldbescheid per Briefeinwurf 
zugestellt. 

Das Kirchgeld kommt den vielfältigen 
Aktivitäten innerhalb unserer Kirchen-
gemeinde zugute. 

Was Sie geben, kommt an 
Notopfersammlungen 2022 

Im vergangenen Jahr 2021 haben Sie für 
die Notopfersammlung 1.325,00 € ge-
spendet. Trotz der schwierigen Lage für 
viele, haben Sie mehr geben können als 
im Jahr 2020. Dafür danken wir Ihnen 
sehr! 

Für die Adventssammlung Brot für die 
Welt 2021 wurden 2.780,92 € gegeben. 
Auch dafür herzlichen Dank! 

Wir bitten Sie, auch in diesem Jahr nach 
Möglichkeit zu diesen Sammlungen bei-
zutragen. Die Sammlungszwecke sind 
wie folgt: 

 im Januar: Mission 
Sie unterstützen Kirchen in der dritten 
Welt. 

 im März und Oktober: Diakonie 
Sie helfen im Inland z.B. Krankenhäu-
sern, Altenheimen, Beratungsstellen 
(Ehe, Erziehung, Schuldner), Obdachlo-
senhilfe, Telefonseelsorge. 

 im Juni: Jugend 

Sie finanzieren u.a. Jugendheime, 
Streetworker, Tagungsarbeit. 

 im Juli: Kirchen im Osten 

Sie unterstützen Kirchen in den neuen 
Bundesländern (Sanierung von Bauten, 
Erhalt und Gründung von Kindergärten 
und Schulen). 

Was Sie für diese fünf Sammlungen zu-
sammen geben wollen, geben Sie bitte in 
einer Summe per Überweisung. Diesem 
Gemeindebrief liegt ein Überweisungs-
träger bei. Das Pfarramt teilt den Betrag 
durch fünf und führt die Teilbeträge 
ihrem Bestimmungszweck zu. Wenn Sie 
ihre Spende nur für einzelne Sammlun-
gen verwendet haben wollen, vermerken 
Sie das bitte bei der Überweisung. 

Mit freundlichem Gruß namens der 
Kirchengemeinde und der Austrä-
ger/innen des Gemeindebriefes 

Frau Sczeponik, Frau Knöchel, Frau Kübler-
Teichert und Pfarrerin Büttner 
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THEOLOGISCHES A B C 

Das 11. Gebot 

Im letzten Gemeindebrief hatten wir sie 
aufgerufen, uns ihr 11. Gebot mitzutei-
len. Dazu sind so manche Vorschläge 
gekommen. 

Einer hieß: du sollst alle Menschen mit 
Respekt behandeln. Oder aber: du sollst 
dich für die Bewahrung der Schöpfung 
einsetzen. Oder: du sollst niemanden 
ausschließen, bzw. ausgrenzen. 

Das klingt ja erstmal so, als könne man 
das ganz leicht umsetzen. Dann merken 
wir in den konkreten Situationen, dass 
dies nicht einfach ist und schon gar nicht 
immer gelingt. 

Weitere Vorschläge hießen: Du sollst 
den falschen Propheten in Presse, Funk 
und Fernsehen mistrauen und dir eine 
eigene Meinung auf der Grundlage prüf-
barer Daten bilden. 

Und dazu passend: Du sollst Corona – 
geimpfte und Ungeimpfte als vollwertige 
Mitglieder der Gemeinschaft Gottes 
anerkennen. 

Hinter vielen Vorschlägen steht die Fra-
ge, wie gehen wir als Gesellschaft, bzw. 
als Gemeinschaft miteinander um und 
was haben wir als Kirche und Christen-
menschen dazu beizutragen. Das Dop-
pelgebot der Liebe ist sicherlich kein 
leichter Weg, aber ein lohnender. 

Wie gelingt es miteinander im Gespräch 
zu bleiben, wenn mein Gegenüber eine 

Meinung vertritt, der ich aus tiefstem 
Herzen widerspreche. Natürlich wird es 
an vielen Punkten sehr schnell emotio-
nal, denn eine Meinung, die ich mir an-
geeignet habe, ist ja nicht beliebig und 
nicht ständig verhandelbar und für den 
anderen auch nicht. Trotzdem würde es 
für mich als Mensch, die in der Nachfol-
ge Jesu leben will darum gehen, die Lie-
be Gottes, die ich für mich glaube, eben 
auch für den anderen zu denken. Gar 
nicht so leicht. 

Und auch wenn ich es mir nicht vorstel-
len kann, ginge es für mich auch darum, 
darüber nachzudenken, ob auch dieser 
Mensch mit anderer Meinung Recht 
haben könnte, damit wir wenigstens aus 
der Spirale von Vorwurf und Gegen-
vorwurf herauskommen. Insofern: nur 
mal als Gedanken-Experiment: was pas-
siert, wenn ich annehme, jemand mit 
einer anderen Einschätzung oder Mei-
nung als ich, könnte Recht haben. Zu-
mindest verstehen zu wollen, wie diese 
Person zu ihrer Meinung kommt, das 
wäre mir doch wichtig. Welche Ängste 
oder Gedanken oder Einstellungen im 
Hintergrund stehen. 

Das ist aber natürlich alles keine Ein-
bahnstraße. 

Für mich persönlich kommt –je älter ich 
werde- noch eine Sache hinzu. Nicht alle 
meine Befindlichkeiten sind so wichtig, 



 11 

so dass ich sie immer besonders ernst 
nehmen muss. 

Wie erwähnt sind die 10 Gebote alle 
rückbezogen auf Gott und dass wir seine 
Geschöpfe sind. 

Vielleicht sind wir auch erst am Anfang 
der Diskussion. Danke fürs Mitmachen, 
ich freue mich auf weitere Rückmeldun-
gen. 

Pfarrerin Büttner 

Trauer um Andreas Ebersberger 
Am 5.Dezember 2021 ist Andreas Ebersberger im Alter von 91 Jahren verstorben. 

Viele Leute kannten 
Andreas Ebersber-
ger: von seinem 
Autohaus, das lange 
Zeit das Röthenba-
cher Ortsbild ge-
prägt hat, von sei-
nem Mitwirken im 
Röthenbacher Kir-
chenchor und im 
Männergesangverein 
Einigkeit oder aber 
von seinem uner-
müdlichen ehren-
amtlichen Einsatz 
beim Bau des Ev. 
Gemeindehauses. Er 

hat nicht nur als Vorsitzender des För-
dervereins über 200 Mitglieder gewor-
ben, eine Gruppe von Rentnern zusam-
mengetrommelt, die unter der Leitung 
von Willi Weißkopf und ihm das Haus 
größtenteils errichtet hat, sondern auch 
selbst beim Bau tausende von Stunden 
Hand angelegt. Und bei all dem war er 
stets gut gelaunt. 

Die Ev. Kirchengemeinde und der För-
derverein Ev. Gemeindehaus trauern um 

Andreas Ebersberger und bedanken sich 
sehr für sein Engagement. Wir werden 
ihn sehr vermissen. Gott möge ihn in 
Frieden ruhen lassen. 
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Gottesdienste 
in St. Wolfgang (Röthenbach), St. Georg (Wendelstein), Arche 

(Großschwarzenlohe) und anderen Orten 

Tag Datum Uhrzeit Titel 

Mittwoch 02.02. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 
Arche Großschwarzenlohe 

Sonntag 06.02. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 
St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Lektorin Isolde Heine-Wirkner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 09.02. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 13.02. 09:00 Konfirmanden gestalten Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Konfirmanden gestalten Gottesdienst 
Ariane Schindler 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Konfirmanden gestalten Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 16.02. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Sonntag 20.02. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Prädikant Kilian Brandenburg 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 20.02. 10:15 Familiengottesdienst zum Fasching 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 23.02. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 27.02. 09:30 Gottesdienst 
Lektorin Claudia Bärschneider 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang  

10:15 G+ Faschingsgottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

Mittwoch 02.03. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Freitag 04.03. 19:00 Weltgebetstag von Frauen für alle – „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
Team 
St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 06.03. 09:00 Gottesdienst mit Einführung von Vikarin Milena Baginski 
Pfrin Johanna Graeff und Vikarin Milena Baginski 
St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfr. Christian Stuhlfauth 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 09.03. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Donnerstag 10.03. 19:00 Passionsandacht 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 13.03. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 13.03. 09:30 Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 16.03. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Donnerstag 17.03. 19:00 Passionsandacht 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 20.03. 09:00 Gottesdienst mit Entpflichtung Gem.-Ref. Gerstner mit  
(wenn möglich!) anschl Kirchenkaffee 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Lektorin Isolde Heine-Wirkner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

Mittwoch 23.03. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Donnerstag 24.03. 19:00 Passionsandacht 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 27.03. 09:30 Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 G+Gottesdienst  
Prädikant Kilian Brandenburg 

St. Georgskirche Wendelstein 

Donnerstag 31.03. 19:00 Passionsandacht 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 03.04. 09:00 Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 03.04. 09:30 Gottesdienst 
Diakon Steigner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 06.04. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Donnerstag 07.04. 19:00 Passionsandacht 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 10.04. 09:00 Gottesdienst (Jubelkonfirmation) 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Familiengottesdienst zum Palmsonntag 
Ariane Schindler 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst (Jubelkonfirmation) 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 13.04. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Donnerstag 14.04. 19:00 Gottesdienst zum Gründonnerstag 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

St. Georgskirche Wendelstein 

Freitag 15.04. 09:00 Gottesdienst zum Karfreitag 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst zum Karfreitag 
Pfrin Alexandra Büttner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst zum Karfreitag 
Pfrin Johanna Graeff 

Arche Großschwarzenlohe 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Freitag 15.04. 15:00 Andacht zur Sterbestunde Christi 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 17.04. 05:30 Osternacht 
Pfrin Alexandra Büttner und Jugendreferentin Ariane Schindler 

Arche Großschwarzenlohe 

05:30 Osternacht 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

09:00 Festgottesdienst Zu Ostern 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

Montag 18.04. 09:00 Gottesdienst zum Ostermontag 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wendelstein 

Mittwoch 20.04. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

Arche Großschwarzenlohe 

Sonntag 24.04. 09:00 Gottesdienst 
Prädikant Kilian Brandenburg 

St. Georgskirche Wendelstein 

09:30 Gottesdienst 
Lektorin Claudia Bärschneider 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Prädikant Kilian Brandenburg 

Arche Großschwarzenlohe 

Mittwoch 27.04. 19:00 Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wendelstein 

Sonntag 01.05. 09:00 Gottesdienst 
Lektorin Isolde Heine-Wirkner 

St. Georgskirche Wendelstein 
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Tag Datum Uhrzeit Titel 

Sonntag 01.05. 10:00 Konfirmation 
Pfrin Graeff und Pfrin Büttner 

Kirche Röthenbach St. Wolfgang 

10:15 Gottesdienst 
Lektorin Isolde Heine-Wirkner 

Arche Großschwarzenlohe 

 
 

Weihnachtliche Impressionen  
Es war wieder alles nicht wie gewohnt – aber trotzdem schön. 

 

 

 

Mitsing-Andacht im Sternenglanz am 18.12. 

Familiengottesdienst am Hl. Abend 
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Die Pfadfinder verteilen  
das Friedenslicht 

Christvesper und Weihnachts-
baum vorm Gemeindehaus 

Stationenweg für  
Familien in der Kirche 
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Pfadfinder 

Die Röthenbacher Gruppen 

Sippe Haie 
Jahrgang 2005 – 2006  
Leitung:  
Tobias Sommer, Christian Schröppel 
Gruppenstunde:  
Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr 

Sippe Pfeilgiftfrösche 
Jahrgang 2007 – 2008  
Leitung: Katja Bärschneider 
Gruppenstunde:  
Mittwoch 17:30 – 19:00 Uhr 

Sippe Eisvögel 
Jahrgang 2009 – 2010  
Leitung:  
Johanna Nerreter 
Gruppenstunde:  
Freitag 17:30 – 19:00 Uhr 

Meute Kugelfische 
Jahrgang 2011 – 2012 
Leitung: Julia Gögelein, Hannes Lang, 
Philipp Sextl 
Gruppenstunde:  
Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr 

Neue Pfadfindergruppe 
Jahrgang 2013 – 2014 (2. und 3. Klasse)  
Leitung:  
Emily Werner, Lea Rothenhöfer,  
Falk Müller, Elisabeth Ehm 
Gruppenstunde:  
Donnerstag 17:45 – 19:15 Uhr 
Kontakt über Emily Werner:  
Tel.: +49 1573 5446850 
E-Mail:  
pfadfindergruppe2021@gmail.com 

Im September 2022 wird der Stamm 
planmäßig wieder eine neue Gruppe für 
die dann 1. und 2. Klasse eröffnen. Infos 
folgen. 

Alle Gruppen treffen sich während der 
Schulzeit wöchentlich zur Gruppenstun-
de am Gemeindehaus, Am Kirchberg 4. 
In den Ferien und an Feiertagen finden 
normalerweise keine Gruppenstunden 
statt! 

Weitere Auskunft zu allen Gruppen und 
Aktionen der Pfadfinder gibt es auf un-
serer Homepage: 
www.vcp-roethenbach.de/ 

Generationenwechsel im Stamm St. Wolfgang

Am 07. November 2021 fand die jährli-
che Stammesversammlung der Pfadfin-
der statt. Bei der Versammlung, welche 
einer Jahreshauptversammlung von Ver-

einen gleicht, wurden die Berichte der 
einzelnen Ämter und Gruppen des 
Stammes vorgestellt. Im Vergleich zum 
letzten Jahr durften sich die Pfadfinder 
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wieder in Präsenz am Gemeindehaus 
treffen und haben zusammen reflektiert 
und gewählt. Dank gilt allen Amtsinha-
bern für die letzten 2 Jahre. An dieser 
Stelle möchten wir Katja Bärschneider 
gesondert danken, die uns als Stammes-
vorsitzende durch viele Leiterrunden 
und Aktionen in teils schwierigem 
Corona-Fahrwasser geführt hat! DAN-
KE KATJA! 

Die Pfadfinder haben an der Versamm-
lung 3 neue junge Stammesvorsitzende 
gewählt, die in Zukunft die Geschicke 
des Stammes leiten werden. Wir wün-
schen Falk Müller, Emily Werner und 
Lea Rothenhöfer viel Spaß und Erfolg in 
ihren neuen Tätigkeiten. 

Christian Schröppel 

Christbaumsammlung 2022 - erneut ein voller Erfolg 

Anders als noch im letzten Jahr konnte 
die Christbaumsammlung 
der Pfadfinder am Samstag 
nach Hlg. 3-König wieder 
als gemeinsame Stammes-
aktion durchgeführt wer-
den. Nachdem sich alle 
Beteiligten vorher zur Si-
cherheit getestet haben, 
ging die Sammlung in ge-
wohnter Reihenfolge (Lach, 
Nibelungenstr., Feuchter 
Str., Schulstr., Siedlung) los. 
Die teils schweren nassen 
Bäume wurden mit verein-
ten Kräften auf den Hänger verstaut und 
während dieser zum Abladen fuhr, wur-
den bereits die Bäume zu den nächsten 

Sammelpunkten gezogen. Selbstver-
ständlich blieb auch etwas 
Zeit für eine kleine 
Schneeballschlacht. 

Die Pfadfinder bedanken 
sich bei allen Röthenba-
chern für die gewohnt 
hohe Spendenbereitschaft. 
Dieses Jahr gehen die 
Einnahmen an die Sippe 
Haie, die in den Sommer-
ferien nach Schweden 
fahren. Ein großer Dank 
gilt wie gewohnt unserm 
Traktorfahrer Fritz Kilian 

für dessen Unterstützung. 
Christian Schröppel 

Bild: Lea Rothenhöfer 

Bild: Katja Bärschneider 
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Aus dem Kindergarten 
Familiengottesdienst am 3. Advent 

Am Sonntag, den 12.12.2021 (3.Advent) 
feierten wir unter blauem Himmel und 
bei strahlendem Sonnenschein mit den 

Kindern vom Evang. Montessori Kin-
dergarten, den Eltern und Großeltern 
einen Familiengottesdienst im Freien vor 

dem Gemeindehaus. Die 
Kinder probten vorher fleißig mit den 
Erzieherinnen Weihnachtslieder und 
Gedichte. So traten die Weihnachtsmäu-
se der Sonnengruppe auf, die Mondkin-
der sangen das Lied vom Weihnachts-
stern und begleiteten dies mit Instru-
menten. Auch die Wolkengruppe trug 
das Lied: „Dicke rote Kerzen“… mit 
Rhythmusinstrumenten vor. Religions-
pädagogin Ariane Schindler erzählte von 
Weihnachten und dass dabei die Geburt 
Jesus im Mittelpunkt steht. Zum Ab-
schluss durfte jedes Kind für sich und 
seine Familie eine selbstgestaltete Kerze 
mit nach Hause nehmen und den schö-
nen Gottesdienst ausklingen lassen. 

EINE WELTen-Wende e.V. 
Viele erschütternde Nachrichten haben 
uns auch in dieser Adventszeit in Atem 
gehalten, so beispielsweise die Informa-
tionen im Rundbrief des 'Peru-Hilfe Beit 
Shalom e.V. ' aus November 2021 zur 
dramatischen Lage vor Ort. 

"...in der Dunkelheit wird jedes, auch 
noch so kleine Licht, wichtig...", heißt es 
in den Zeilen aus Peru: Auch wir wollten 
'kleine Lichter' und Zeichen der Hoff-
nung in die Welt aussenden und haben 
eine weitere Spendenvergabe in 2021 
angekurbelt. Wenn auch unser Aktio-
nismus durch die andauernde Pandemie 
nach wie vor beeinträchtigt ist, konnten 
wir im Geschäftsjahr 2021 bis Anfang 
Dezember über € 14.000 Umsätze erzie-
len. 

Unter Berücksichtigung der Spenden-
vorschläge in der Mitgliederversamm-
lung und der aktuellen Brennpunkte 
haben wir im Vorstand 4 Projekte aus-
gewählt, denen wir je 400 € zur Verfü-
gung stellen: 
- Nebelfänger-Projekt des Hilfswerks 

Brot für die Welt  
- Fundacion Kolumbienhilfe, Projekt 

Dachsanierung, Padre A. Ramirez  
- Lima - missionsärztliche Schwester 

Birgit  
- Humanitäre Hilfe in Afghanistan 

(Nothilfe Caritas International) 
Da wir durch unsere Aktionen im De-
zember genügend Spielräume erwirt-
schaften konnten, konnten wir auch an 
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Beit Shalom (Frau Petra Thümmler de 
Yalico) 400 € überweisen. 

Durch den Verkauf von OlivenhHolzar-
tikeln im Wert von 485 € wurde außer-
dem das Lifegate-Rehabilitationszentrum 
in Bethlehem unterstützt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
in vielfältiger Weise zu diesem Resultat 
beigetragen haben. 

Evi Pamer, Elke Rödel, Melanie Kießling 

 

Freud und Leid 

Impressum 

Herausgeber: V.i.S.d.P.: Druck: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Röthenbach b.St.W. 
Am Kirchberg 4 

Pfarrerin  
Alexandra Büttner 

Druckerei Scheffel GmbH 
Kornburger Str. 6 
90530 Wendelstein 

90530 Wendelstein 
Tel. 09129-4273 

  
Auflage:  800 

 

Taufen 
Lukas Anton Hönig 
Annika Anjali Horn 
Julius Bär 
Emil Klenk (in St. Georg) 

Bestattungen 
Gisela Renner  84 Jahre 
  (zuletzt Diakonie Wendelstein) 
Hans-Joachim Klingbeil 72 Jahre 
  (aus Walow) 
Walter Beck 82 Jahre 
  (zuletzt wohnhaft in Burgthann) 
Andreas Ebersberger 91 Jahre 
  (bestattet in Wendelstein) 
Irmgard Effenhauser 92 Jahre 
Rudi Bösel 86 Jahre 

Redaktionsschluss Gemeindebrief 2/2022 (Mai – Juli 2022): 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende April 2022. 
Redaktionsschluss ist am 16. März 2022. 
Artikel (Berichte, Vorschau, Bilder) bitte bis 16. März per Mail an das Pfarramt schicken. 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 
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Einrichtungen der Kirchengemeinde 

Pfarramt: 
Gemeindehaus, Am Kirchberg 4 
Telefon: 42 73 
Fax:   43 40 
E-mail:  
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 

Bürostunden von Frau Meyer:  
Montag und Dienstag 9 – 11.30 Uhr, 
Donnerstag 9 – 11 Uhr   

Bankverbindungen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Röthenbach: 
IBAN:  DE30 5206 0410 0105 5793 09 
Spendenkonto: 
IBAN:  DE17 7606 9559 0001 3793 30 

Pfarrerin: Stelle vakant 
Vertretung Pfarrerin Alexandra Büttner 
Erlenstr. 28a, 90530 Wendelstein 
Telefon:  3340 
E-mail: alexandra.buettner@elkb.de 

Kirchenvorstand:  
Vertrauensfrau: Dorothea Otte 
Telefon: 2945971 
Stellvertreterin: Claudia Bärschneider 

Stiftung der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach: 
Bernd Bergmann, Telefon: 68 93.  
Bankverbindung:   
IBAN: DE39 7606 9559 0001 3690 40 

Förderverein ev. Gemeindehaus e.V.: 
Auskunft über Mitgliedschaft beim 
Pfarramt, Tel. 4273.  
Bankverbindung: 
IBAN: DE55 7606 9559 0001 3711 77 

Ev. Montessori Kindergarten: 
Schulstr. 6 und 8, Leitung Anita 
Kleinöder, Tel 58 26.   
www.montessori-roethenbachstw.e-
kita.de 

Ev. Kinderhort: 
Am Zehnthof 10, Leitung Christiane 
Polster, Tel. 27 07 86 
www.kinderhortroethenbach.de 

Posaunenchor: 
Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gesamtchor 
Gemeindehaus, Leitung Harald Martin 
und Angela Ziegler 
www.roethenbachstw-
evangelisch.de/posaunenchor 
Kontakt: Harald Martin, Tel. 2945795,  
E-Mail: harald.martin@posteo.de 

Eltern-Kind-Gruppe: 
Montag, 9:30 Uhr im Gemeindehaus; in 
den Schulferien nach Absprache 
Information über das Pfarramt, Tel. 4273 
Kontakt: Sandra Ries, Tel. 0152-24306674 

Singmäuse: 
Proben für Kinder der 1. bis 4. Klasse 
donnerstags 15:00 bis 15:45 Uhr im Ge-
meindehaus, 1. Stock 
(nicht während der Schulferien) 
Neuzugänge sind herzlich willkommen.  
Kontakt:  Andrea Pods, Tel. 4571, 
www.andreapods.de 
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